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Buch

der Baum ist geschmückt, die Plätzchen sind gebacken und die 
Geschenke verpackt, aber das größte ereignis, das dieses Jahr zum 
Weihnachtsfest bevorsteht, ist Gaby summerhills hochzeit. nach 
dem tod ihres mannes vor drei Jahren haben sich ihre vier Kinder 
claire, emily, seth und Lizzie von zu hause entfremdet, sie alle 
leben nun ihr eigenes, turbulentes Leben. Weihnachten  haben sie 
seither nicht mehr gemeinsam gefeiert, doch als Gaby ihre nahende 
hochzeit verkündet – und dass der Bräutigam bis zum hochzeits-
tag geheim bleiben wird –, hofft sie, mit dieser nachricht endlich 
 wieder einmal die ganze Familie unter dem heimischen Weih-
nachtsbaum zu versammeln. allerdings soll die hochzeit nicht die 
einzige Überraschung bleiben – denn es gibt da noch ein weite-
res unerwartetes Geschenk, welches ihrer aller Leben für immer 

 verändern könnte.
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die Gäs te lis te

die Braut
Gaby sum mer hill, vier fa che mut ter, 54, seit drei Jah-

ren ver wit wet, lebt in stock bridge, mas sa chu setts

Gabys Fa mi lie
claire don oghue, Gabys toch ter, 35, ver hei ra tet, 

lebt in my rtle Beach, south caro li na
hank don oghue, clai res ehe mann, 34

Gus, ihr sohn, 14
toby und Ga bri el le, ihre elf jäh ri gen Zwil lin ge

emily sum mer hill, Gabys jüngs te toch ter, 29, 
rechts an wäl tin in man hat tan

Bart de Fran co, emi lys ehe mann, 29, as sis tenz arzt 
in der neu ro lo gie

seth sum mer hill, Gabys ein zi ger sohn, 26, ro-
man au tor, lebt in Bos ton

an die col lins, seths Freun din, 24, Wer be gra fi ke rin
Liz zie rod gers, Gabys toch ter, 34, ver hei ra tet, ar-

bei tet teil zeit im Wal mart, lebt in der nähe von 
Gaby

mike rod gers, Liz zies ehe mann, 36
tallu lah, ihre toch ter, acht
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Gabys Ver eh rer
tom hay den, 54, be sitzt eine Farm, ehe ma li ger 

 ho ckey pro fi, ist mit Gaby auf ge wach sen
Ja cob col eman, 52, rab bi an ei ner synagoge in 

stock bridge
mar tin sum mer hill, 55, Gabys schwa ger
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Pro log

du bist ein ge la den, sonst setzt’s was
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Gabys ers tes Vi deo

nur noch vier und zwan zig tage bis Weih nach ten, und 
die se Weih nach ten, die ses Weih nachts fest wer det ihr 
be stimmt nicht ver ges sen.

ihr braucht ei nen Be weis? den kann ich euch lie-
fern.

ich will, dass ihr alle vier euch eure mom auf dem 
Bild schirm mal ganz ge nau an schaut.

Guckt ihr alle? emily? claire? seth? Liz zie? Emily? 
und, seht ihr ir gend was un ge wöhn li ches, et was, das 
euch die spra che ver schlägt?

okay. dann dreh ich mich mal für euch … dreh 
mich … und dreh mich noch mal.

Ja, ihr habt ganz rich tig ge se hen. Ich habe zwölf 
Pfund und ein paar Zer quetsch te ver lo ren.

halt, halt! macht euch bloß kei ne sor gen! und bit-
te kei ne neu ro ti schen the o ri en über mei ne Ge sund-
heit! 

ich bin nicht krank oder so was. Viel leicht im Kopf 
ein biss chen. Wie im mer schon. Ge hört zu mei nem 
charme.
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ich habe ein fach mit Ben & Jer ry’s cho co late chip 
coo kie dough und dem ge le gent li chen Bier vor dem 
schla fen ge hen auf ge hört. und mayo – auch die fett-
ar me – aus dem haus ver bannt. Kein Weiß brot mehr. 
und erst recht kei ne do nuts. das hat mich erst mal 
ein biss chen un glück lich ge macht … und hung rig. 
aber auch dün ner. und am ende glück li cher. Ja, ich 
gebe zu, ich bin so glück lich wie schon lan ge nicht 
mehr.

ich hab eine gro ße Ver än de rung ge braucht. Je der 
braucht mal eine Ver än de rung. Wenn man sich nicht 
ver än dert, bleibt man in sei ner ein ge fah re nen spur 
ste cken.

ich weiß, die Leu te hier sa gen im mer: »oh, Gaby, 
du hast so ein in te res san tes Le ben … du schmeißt 
dei ne Farm fast ganz al lein. du schreibst ei nen Food-
Blog, der nicht so ich be zo gen und lang wei lig ist. du 
bringst den Kin dern am ort Le sen und schrei ben 
bei.«

oh ja, das stimmt schon … und es macht mir ja 
auch spaß … aber ganz ehr lich, das war mir ein fach 
nicht ge nug.

ich hab in ei ner Le bens spur fest ge steckt, die im mer 
tie fer wur de. mor gens nach ei nem schnee sturm stie-
fel und ei nen Lo den man tel an zie hen und zum hüh-
ner haus ge hen, um vier eier ein zu sam meln. dann die 
nähr wert an ga ben bei den re zep ten im Blog ein fü-
gen, wo rauf Leu te, die du nicht mal kennst, dich als 
er näh rungs na zi be schimp fen. eng lisch un ter rich ten 
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oder zu min dest ver su chen, den Kin dern die Lie be 
zum Le sen zu ver mit teln. ich weiß, das klingt jetzt 
viel leicht scho ckie rend, aber die meis ten teen ager 
fin den di ckens’ Gro ße Er war tun gen »ät zend«, je des 
Buch mit ei nem Vam pir drin da ge gen su per. Vor al-
lem, wenn der Vam pir auf düs te re Wei se gut aus sieht 
und mit je dem Biss ewi ge Lie be ver spricht.  Gro ße 
 Er war tun gen ist üb ri gens wirk lich ät zend.

Wie auch im mer, ich ver spre che euch, es liegt nicht 
an der ge fürch te ten mid life cri sis. ich bin ja noch nicht 
mal in der Le bens mit te an ge kom men.

und der ers te, der Wit ze da rü ber reißt, ich hät te 
sie längst hin ter mir, wird ent erbt. das ist mein ernst, 
Kin der!

trotz dem brau che ich et was auf re gung. ich glau-
be, das Ver we gens te, was ich in den letz ten drei Jah-
ren ge macht habe, war, eure Kin der zu bit ten, dass sie 
mich beim Vor na men nen nen. ich konn te es nicht lei-
den, oma ge nannt zu wer den. hat mich rich tig krib-
be lig ge macht.

Zu rück zum the ma … ich habe zwölf Pfund ab-
ge speckt.

schließ lich …
… will ich ja in mein Hoch zeits kleid pas sen.
Falls je mand in ohn macht ge fal len ist, kann er jetzt 

ru hig wie der auf ste hen. und bit te greift erst zum te-
le fon, um euch ge gen sei tig an zu ru fen, wenn die ses 
Vi deo zu ende ist.

Ja, ihr habt rich tig ge hört. ich sag te Hoch zeits kleid. 
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so wie Hoch zeit. Wie Braut. Wie Hoch zeit in un se rer 
Scheu ne.

die Braut seht ihr ge ra de vor euch, und sie lä chelt. 
sie ist glück lich. sehr so gar. ihr wisst, ich be schwe-
re mich nicht, aber nach dem tod eu res Va ters gab es 
eine lan ge, düs te re Zeit, und jetzt bin ich end lich aus 
die sem schwar zen Loch raus.

nun fragt ihr euch wahr schein lich, wer der glück li-
che Bräu ti gam ist. tja, wie ihr als klei ne Gö ren im mer 
ge sagt habt: das müsst ihr schon sel ber raus fin den.

ihr alle kommt an Weih nach ten heim nach stock-
bridge. claire, emily, seth und Liz zie. ihr und eure 
Kin der, ehe män ner, Ge lieb te, hun de, Kat zen, wer 
und was im mer. seit euer Va ter ge stor ben ist, wa ren 
wir nicht mehr als Fa mi lie zu sam men.

Weih nach ten fin det also in stock bridge statt.
dann wer det ihr raus fin den, wer der Glück li che ist. 

Bis dann. ich hab euch lieb. und ich bin so glück lich, 
dass ich es fast nicht glau ben kann.

Bis Weih nach ten – wenn al les ent hüllt wird.
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Buch eins


Weih nachts träu me
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1. Ka pi tel


claire und hank

claire don oghue, Gabys äl tes te toch ter, hat te das Vi-
deo ih rer mut ter ge ra de zu ende an ge se hen und »Ja, 
Wahn sinn! auf geht’s, Gaby!« ge ru fen. Jetzt war sie 
aber wie der da bei, ihre haus halts rech nun gen zu be-
zah len, und das Be zah len von rech nun gen war so eine 
art »er liebt mich, er liebt mich nicht« mit hand gra-
na ten. Frü her oder spä ter, das wuss te claire, wür de 
ihr eine da von um die oh ren flie gen. ih nen al len.

»south caro li na strom- und Gas ver sor gung liebt 
mich«, sag te sie und leg te die se rech nung auf den 
sta pel, den sie zu be zah len ge dach te.

»not fall-Wur zel be hand lung liebt mich nicht.«
die ses sys tem war so gut wie je des an de re, um zu 

ent schei den, wie sie ihr schma les ein kom men stü-
ckeln soll ten, um den üb li chen di cken sta pel rech-
nun gen zu be zah len. nur in den bes ten mo na ten 
deck ten hanks Geld vom Bau und clai res ein kom-
men aus der nach hil fe den über wie gen den teil der 
rech nun gen. die ser mo nat ge hör te nicht zu den 
bes ten.
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claire saß an ei nem klei nen, wack li gen ei chen tisch 
im küh len Win ter gar ten. sie trug zwei shet land pul-
lo ver in zwei un ter schied li chen Blau tö nen, eine wei-
ße ma ler ho se und fin ger lo se Woll hand schu he. das 
nann te sie ih ren Preis wert-und-at trak tiv-stil. und 
tat säch lich, claire war at trak tiv. trotz ih rer drei Kin-
der hat te sie sich gut ge hal ten – die nase eher leicht 
stup sig als knol lig, ein paar ver ein zel te som mer spros-
sen, kur zes rot brau nes haar, mäd chen haf te Fi gur.

in Wahr heit fühl te sie sich je doch al les an de re als 
at trak tiv; sie fühl te sich müde und schlapp. Wie ein 
al ter Putz lap pen kam sie sich vor, auch wenn es nie-
mand wuss te und nie man den be son ders in te res sier te.

auf clai res Lap top lief lei se James tay lor. sie hat te 
James schon im mer ge mocht.

I’ve seen fire and I’ve seen rain.

claire wuss te, wo von er sang. sie schau te zum Win-
ter gar ten hi naus, und ob wohl ihr haus drei Blocks 
vom strand ent fernt lag, konn te sie ei nen strei fen 
des grau en de zem ber mee res se hen. der sand war 
kalt und der ho ri zont leb los. in my rtle Beach, south 
caro li na, war im som mer die höl le los; claire und 
hank don oghue wohn ten je doch das gan ze Jahr über 
hier. das be deu te te, wenn die tou ris ten gin gen und 
die bil li gen im biss stän de zu mach ten und der splitt-
ri ge holz steg ver las sen war – tja, dann hat ten claire 
und hank nur noch ei nan der. und das war nicht im-
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mer gut. Je den falls die letz ten paar Jah re. und heu te 
ganz be stimmt nicht. mit hank wur de es ein fach im-
mer schlim mer.

»hey, süße«, hör te sie ihn aus sei nem hob by raum 
un ten ru fen. »Kannst du mir ’nen gro ßen schnat ter-
Bib ber-tee und viel leicht ’n paar spa ghet ti-Kek se 
brin gen?«

claire wuss te, dass er um ei nen ei stee und mi la no-
Kek se bat. au ßer dem merk te sie an sei ner al ber nen 
spra che, dass er to tal zu ge kifft war.

»so fort«, rief sie. sie woll te heu te kei nen streit. 
sonst ei gent lich auch nicht. sie konn te sei ne Wut aus-
brü che nicht er tra gen, wuss te aber nicht, was sie da-
ge gen un ter neh men soll te. die Kin der lieb ten hank.

sie stand auf, in Ge dan ken je doch im mer noch mit 
dem Vi deo ih rer mut ter be schäf tigt – das sie völ lig 
um ge hau en hat te. Gaby wür de also hei ra ten. das war 
ziem lich gran di os. al ler dings sag te ihre mom nicht, 
wen. nur wann und wo. Weih nach ten zu hau se auf ih-
rer Farm in mas sa chu setts. Gaby lieb te Ge heim nis se.

»he, claire, wo ist der Fraß?«, brüll te hank er neut.
claire ver dreh te die au gen und mach te sich auf den 

Weg zur Kü che. un will kür lich dach te sie, dass ihre 
mom ih rem Va ter nie mals schnat ter-Bib ber-tee ge-
holt und ihr Va ter sie auch nie da rum ge be ten und 
ganz si cher nie mals vom Kel ler aus nach oben ge-
brüllt hät te.

Im mer schön fried lich, Claire, mahn te sie sich selbst. 
Nur noch vier und zwan zig Tage bis Weih nach ten. 
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2. Ka pi tel


die ser irr witz mit hank muss schleu nigst ein ende 
ha ben, dach te claire. Bis zum neu en Jahr konn te sie 
es wohl oder übel, in schlech ten wie in schlech ten 
Zei ten, noch aus hal ten, aber dann muss te hank in 
die Pu schen kom men und sich ei nen rich ti gen Voll-
zeit job su chen. Kei ne ent schul di gun gen mehr, nicht 
mehr drei mal die Wo che mit sei nen Kum pels soft-
ball, Flag Foot ball oder Golf spie len ge hen.

 als claire die snacks in den hob by raum hi nun-
ter brach te, be stand ihre al ler größ te sor ge da rin, dass 
sie al lein vom in ha lie ren der wa bern den ma ri hu a na-
wolken ei nen Kon takt rausch be kom men könn te. au-
ßer dem staun te sie da rü ber, was für ein mult itas ker 
ihr mann war. auf ei nem ver bli che nen aus klapp so fa 
lie gend schau te er sich ein spiel der Fal cons ge gen die 
sa ints an, wäh rend er sich aus den Laut spre chern im 
Bü cher re gal von ra dio head be schal len ließ. ach ja, 
und dann warf er ge le gent lich noch ei nen Blick auf 
 ei nen ar ti kel in sei ner com pu terzeit schrift.

um ob jek ti vi tät be müht mus ter te sie hank ei nen 
au gen blick lang. ap ro pos at trak tiv. trotz der schmut-
zi gen, ver filz ten blon den haa re, des Zwei tage barts 
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und der her vor tre ten den Wam pe konn te man den 
dicht un ter der ober flä che ver bor ge nen gut aus-
sehen den Jun gen vom Land nicht über se hen. so gar 
die Gar de ro be war per fekt: durch ge wetz te Jeans, ar-
beits stie fel, ein ab ge tra ge nes blau-grün ge mus ter tes 
Flanell hemd.

»mein Gott, hank, ich weiß nicht, was mehr müf-
felt – du oder der rauch von dei nem Gras«, sag te sie 
mit ei nem ge zwun ge nen Lä cheln, wäh rend sie eine 
tüte mi la no-Kek se und ein gro ßes Glas ei stee auf 
dem Bo den ne ben ihm ab stell te.

»ich hab ge ra de sonn tags foot ball ge spielt, also lass 
mich … lass mich ein fach in ruhe, ja? ich mei ne, lass 
mich …«, sag te er, sicht lich be müht, eine zu sam men-
hän gen de rei he von Wör tern hin zu krie gen.

»ich habe eine gute neu ig keit«, sag te claire.
»hast du in der south-caro li na-Lot te rie ge won-

nen?«
»nein. das nicht.«
»Was in te res siert’s mich dann?«
ob wohl er sich of fen bar wie der ein mal in ei ner 

scheiß stim mung be fand, war sie ent schlos sen, ihm 
die neu ig keit zu er zäh len, die ih ren tag er hellt, ihr 
so gar ein lau tes La chen ent lockt hat te.

»ich habe eins die ser Vi de os von mei ner mom be-
kom men …«

so fort be gann hank, Gaby schlecht und ge mein 
zu imi tie ren: »oh, ich hab so viel zu tun. ich er fin-
de ge ra de ein heil mit tel ge gen Leu kä mie. ich ret te 
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